
86

In den Fig. 174—— 177 find einige größere fchmiedeeifeme Fenfter mit Lüf—
tungsflügeln wiedergegeben. Für die Betätigung der Lüftungsflügel find [ehr

verfchiedene Mittel im Gebrauch.
Auch der Schutz gegen Sonnenbeltrahlung ift zu beachten. Fig. 177

Ein einfaches Schutzmittel find Kalkanftn'che oder Vorhänge, z. B. (zu Fig. 175).

Holzdrahtvorhänge der Firma A. Boek

Fig. 175. & Co.-Berlin. »
Wie den Glasdeckungen und

Oberlichtkonltuktionen ift auch dem
Fenfter ftets belondere Sorgfalt zuzu-
wenden, einmal weil alle diefe Kon—
ftruktionen in ihren Einzelheiten
fchwierig durchzubilden find und f0- '
dann, weil eine gute Belichtung mit
natürlichem Licht für fait alle Arbeiter

 

[ehr wertvoll ift. Schon uman künft-
lichem Licht zu fparen, werden die _
Arbeitsräume lo reichlich wie mög—_ ' ]Y-}fi
lich mit Tageslicht verfehen. Reich- [*:I
liche Belichtung fördert Reinlichkeit ' ”' :“ -
und Ordnung. Dieferhalb ift es auch '
wichtig, die dauernde Reinhaltung :
der Glasflächen durch bequeme Zu—
gänglichkeit der Fenlter zu erleichtern.

Großes eil'emes Fenfter mit Wo. die Glasflächen nicht anderes zu '
zweiWippflügeln(oben rechts erre1chen (md, 1ft die Anlage befon-
und unten links) und 7 nach derer Gange, Leitern und dergleichen

außenauffchlagendenFlügeln. zu erwägen. Die Lüftungsflügel find

über große Fenfter in der Weile zu”
verteilen, daß alle feltftehenden Glasflächen_ zwecks Reinigung
durch die Öffnungen erreichbar find.
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Schnitt C — D.
Fig. 176 (zu Fig. 175).

 

/
Schnitt A— B.

Erfte Ausführung lowie dauernde Unterhaltung (Glasbruch) werden ‚ver-
billigt, wenn für alle Fenlter möglichft gleiche Scheibengrößen gewählt werden.
In größeren Fabriken ift ein Mann dauernd mit der Unterhaltung zu befchäftigen.

Vergl. über Fenlter: Teil III, 3, 1, d. Hdb.

c) Türen und Tore.

Von Türen und Toren der Werkftätten und Lagerräume wird hohe Feftig-

keit des Baultoffes, Dauerhaftigkeit der Beichläge, Dichtigkeit des Anfchlufles und

oft auch Feuerficherheit verlangt. Größere Bedeutung als die Holztüren, die in
III 3, 1 d. Hdb. ausführlich belprochen find, haben hier die Metalltüren, insbefon-


